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Presseinformation 
 
RhönEnergie Fulda schließt mit GP JOULE Rahmenvertrag über 38 
Schnellladepunkte an zwölf Standorten in Süddeutschland 
 
GP JOULE wird mit Planung, Umsetzung und technischem Betrieb beauftragt 
__________________________________________________________________________ 
 

Reußenköge/Fulda, 15. September 2026 
 
Die RhönEnergie Fulda hat einen Rahmenvertrag für die Errichtung von 38 
Schnellladepunkten an insgesamt zwölf Standorten unterzeichnet. Bei der 
Umsetzung des Projekts arbeitet das Unternehmen mit dem erfahrenen 
Ladeinfrastruktur-Spezialisten GP JOULE CONNECT zusammen. Die 
Ladeinfrastruktur entsteht bei einem großen Lebensmittelhändler in 
Süddeutschland. 
 
„Das ist ein weiterer wichtiger Meilenstein für unsere wachsende Rolle beim Ausbau der 
Schnellladeinfrastruktur in Deutschland“, sagt Martin Heun, Sprecher der 
Geschäftsführung der RhönEnergie Fulda. „Mit solchen überregionalen Projekten leisten 
wir einen konkreten Beitrag dazu, Elektromobilität alltagstauglicher zu machen und die 
Ladeinfrastruktur dort auszubauen, wo sie von den Menschen benötigt wird.“ 
 
Die neuen Schnellladepunkte sollen zeitnah errichtet und im Sommer 2027 in Betrieb 
genommen werden. Jeder Ladepunkt verfügt über eine Leistung von bis zu 400 Kilowatt. 
Damit können Elektrofahrzeuge in kurzer Zeit große Mengen Energie nachladen. Gerade 
an stark frequentierten Standorten wie Lebensmittelmärkten bietet die 
Schnellladeinfrastruktur die Möglichkeit, den Ladevorgang bequem mit dem Einkauf zu 
verbinden. 
 
Die RhönEnergie Fulda übernimmt den kaufmännischen Betrieb der Ladeinfrastruktur.  
GP JOULE CONNECT ist für Planung, Umsetzung und technischen Betrieb der 
Schnellladepunkte verantwortlich. Die entsprechenden Verträge haben jetzt Florian 
Michaelis, Abteilungsleiter für E-Mobilität bei der RhönEnergie Fulda, und Dr. Fabian 
Sösemann, Geschäftsführer von GP JOULE CONNECT, unterzeichnet. 
 
„Für den weiteren Hochlauf der Elektromobilität braucht es leistungsfähige Ladeangebote 
an gut erreichbaren Standorten“, sagt Florian Michaelis. „Gemeinsam mit starken Partnern 
können wir solche Projekte effizient realisieren und unsere Erfahrung aus zahlreichen 
Ladeinfrastrukturprojekten über die Region Fulda hinaus einbringen.“ 
 
Auch Dr. Fabian Sösemann betont die Bedeutung des Projekts: „Die Kombination aus 
leistungsfähiger Schnellladeinfrastruktur und gut frequentierten Standorten schafft 
optimale Voraussetzungen für eine hohe Akzeptanz bei den Nutzern. Wir freuen uns, 
dieses Projekt gemeinsam mit der RhönEnergie Fulda umzusetzen.“ 
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Bilder 

 
BU: Dr. Fabian Sösemann, Geschäftsführer bei GP JOULE CONNECT, und Florian 
Michaelis, Abteilungsleiter für E-Mobilität bei der RöhnEnergie Fulda, stoßen mit ihren 
Unterschriften ein wichtiges Projekt für die Verkehrswende an. 
 
 

 
BU: GP JOULE CONNECT wird mit Planung, Umsetzung und technischem Betrieb von 
insgesamt 38 Schnellladepunkten an zwölf Standorten beauftragt. 
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Bildrechte: GP JOULE, zur honorarfreien Verwendung im Zusammenhang mit der 
Berichterstattung über die Beauftragung von GP JOULE durch RhönEnergie Fulda. 
 
 
Über GP JOULE 
 
GP JOULE ist mit seinen drei Kernbereichen Projektierung, Bau sowie Betrieb und Service 
in der gesamten Energie-Wertschöpfungskette aktiv: von der Erzeugung über die 
Speicherung und den Transport bis zur Nutzung.  
 
Ob Wind- und Solarstrom, Wärmenetze, Ladeinfrastruktur, Batteriespeicher oder 
Wasserstoffprojekte: GP JOULE sorgt für Energielösungen mit erlebbarem Nutzen – und 
das von der Beratung über die Finanzierung und Planung bis zur Umsetzung, 
Betriebsführung und der Vermarktung.  
 
So gestaltet GP JOULE seit 2009 aus Deutschland heraus das Energiesystem mit Zukunft in 
Europa. Für eine sichere und wirtschaftliche Energieversorgung für Unternehmen, für 
Kommunen, für die Logistik – für alle. 
 
 
GP JOULE CONNECT plant, baut und betreibt leistungsfähige Ladeinfrastruktur. So 
schafft GP JOULE CONNECT die Grundlage für einen wirtschaftlichen und sicheren 
Betrieb, insbesondere von E-Lkw-Flotten. 
 
 
 
 
 
Pressekontakt 
Jürn Kruse 
Unternehmenskommunikation 
GP JOULE Gruppe 
presse@gp-joule.de 
Tel. +49 (0) 4671-6074-213 
 
Hinweise zum Datenschutz: www.gp-joule.de/datenschutz 
 
GP JOULE GmbH Cecilienkoog 16 • 25821 Reußenköge • www.gp-joule.de 
 

 


